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München bewirbt sich gemeinsam mit Garmisch-Partenkirchen und der Kunsteisbahn Königssee 1 

um die Olympischen und Paralympischen Winterspiele 2018. Für Bayern eröffnet sich eine 2 

einmalige Chance nach den Olympischen Sommerspielen 1972 nun auch Gastgeber für die 3 

Winterspiele 2018 sein zu können. Bis zur Vergabe der Spiele am 6. Juli ist es gemeinsame 4 

Aufgabe die Vorteile für Olympische Winterspiele 2018 zu betonen und sich geschlossen hinter die 5 

Bewerbung Münchens zu stellen. 6 

 7 

Das Konzept der „Freundlichen Spiele“ ist auf Vielfältigkeit und Nachhaltigkeit aufgebaut und 8 

zukunftsorientiert. 9 

 10 

Vielfältigkeit: Zwei-Park-Konzept München 2018 11 

In München entsteht der „Eis-Park“. Im Olympiapark werden sämtliche Wettbewerbe der 12 

Eissportarten ausgetragen.  Das ist das beste Beispiel für die nachhaltige Nutzung olympischer 13 

Sportstätten. Neben den Wettkämpfen wird die Landeshauptstadt auch das Olympische und 14 

Paralympische Dorf sowie das Medienzentrum beherbergen und die Eröffnungs- und die 15 

Schlussfeier ausrichten. Damit werden die Sportstätten der Olympischen Sommerspiele von 1972 16 

ein zweites Mal für Olympische Spiele genutzt. 17 

 18 

Im „Schnee-Park“ in Garmisch-Partenkirchen werden die alpinen und nordischen Wettbewerbe 19 

stattfinden. Durch die Ausrichtung der Alpinen Ski-WM 2011 und dem Neubau der Großen 20 

Olympiaschanze stehen dort für das Jahr 2018 bereits fast alle Sportstätten auf höchstem 21 

internationalem Niveau bereit. Die Athleten des „Schnee-Parks“ werden in einem zusätzlichen 22 

Olympischen Dorf untergebracht.  23 

 24 

Abgerundet wird das Konzept durch die bestehende Kunsteisbahn Königssee für Bob, Rodeln und 25 

Skeleton. 26 

 27 

Nachhaltigkeit: Freundlich zur Natur 28 

Über eine nachhaltige Sportstättenplanung hinaus, hat sich München 2018 das anspruchsvolle Ziel 29 

gesetzt, die ersten klimaneutralen Spiele in der Olympischen Geschichte auszurichten. 18 Umwelt-30 

Leitprojekte bilden das Herzstück des Umwelt- und Nachhaltigkeitskonzepts, das zusammen mit 31 

dem Öko-Institut und der Sporthochschule Köln erstellt wurde. Beispielsweise werden die 32 

Olympischen Dörfer im ‚Plus-Energie‘-Stil gebaut, im Transport setzt man auf alternative 33 

Antriebstechniken und in Garmisch-Partenkirchen wird ein Zentrum für Nachhaltigkeit entstehen. 34 
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All diese Projekte werden über die Olympischen und Paralympischen Winterspiele 2018 hinaus zu 35 

einer nachhaltigen regionalen Entwicklung beitragen. 36 

 37 

Zukunftsorientiert: Olympisches Erbe für Gesellschaft und Sport 38 

Die Olympischen und Paralympischen Spiele sind das größte Medienereignis der Gegenwart. Die 39 

globale Aufmerksamkeit der Spiele ist eine einzigartige Plattform, um sich weltweit als offener 40 

und freundlicher Gastgeber zu präsentieren. Milliarden Zuschauer verfolgen die Spiele vor dem 41 

Fernseher, im Internet oder auf dem Handy. Dieser nachhaltige Werbewert bietet sich 2018 auch 42 

Bayern und Deutschland. Darüber hinaus geben die Spiele dem Leistungs- sowie dem Breitensport 43 

im Ausrichterland einen besonderen Schub. 44 

Das durch Nachhaltigkeit und Kompaktheit geprägte Konzept wird zusammen mit der Euphorie 45 

eines  wintersportbegeisterten Publikums allen Athleten beste Voraussetzungen bieten, sportliche 46 

Höchstleistungen zu zeigen. Millionen deutscher Wintersportfans und hunderte deutscher 47 

Weltklasseathleten werden die Olympische und Paralympische Idee in München 2018 zum Leben 48 

erwecken und die Wettkämpfe in wahre Sportfeste verwandeln.  49 

München 2018 schafft ein vielfältiges Olympisches Erbe: 50 

 51 

• 2 hochmoderne und barrierefreie Eishockeyarenen für München 52 

• Olympisches Dorf und Mediendorf in München werden nach den Spielen zu 53 

hochwertigen Wohnquartiere mit sozialer Mischung.  54 

• Modernisierung des bestehenden Eissportzentrums und des  Alpspitzbades in 55 

Garmisch-Partenkirchen 56 

• Stärkung des Tourismus in allen Austragungsorten 57 

• Verbesserung der Schienenverbindung München – Garmisch-Partenkirchen, 58 

sowie München – Berchtesgadener Land 59 

• Beste Trainings- und Wettkampfbedingungen aufgrund modernisierter und z.T. 60 

neugebauter Sportstätten 61 

• Zusätzliche Impulse für die Sportentwicklung, sowie Nachwuchs-und 62 

Talentförderung 63 

• Förderung der jungen Olympischen Disziplinen 64 

• Stärkung einer nachhaltigen Entwicklung 65 

 66 

Der Sport und die Jugend profitiert schon von der Bewerbung, auch wenn München den Zuschlag 67 

nicht bekommt: 68 

Einige Projekte sind bereits initiiert worden 69 
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•  Pierre-de-Coubertin-Schulpreis (in Kooperation mit BLSV) 70 

� Wertschätzung von Schülern, die sich im  Verein ehrenamtlich engagieren 71 

•  „100 Sportvereine reduzieren 2018 Tonnen CO² im Jahr“  72 

  � Sportstätten werden mit Hilfe von Sanierungsanlagen umweltfreundlicher      73 

•  „BergTour 2018“ 74 

� Bergsport und Tourismus Nachhaltiger (Ökologie, Ökonomie, Soziales) zu entwickeln  75 

 76 

Die Frage der Kosten für München 2018 wird stets in einen Zusammenhang mit 77 

Infrastrukturmaßnahmen in ganz Bayern gebracht. Insgesamt belaufen sich die Kosten auf etwa 78 

2,9 Mrd. Euro. 1,3 davon entfallen auf die Durchführung der Spiele (dieser Posten wird durch 79 

Ticketverkäufe, Sponsorenprogrammen und Lizenzgebühren komplett refinanziert). 1,6 entfallen 80 

auf Infrastrukturbaumaßnahmen, die seit Jahren im Bundesverkehrswegeplan geplant sind und 81 

mit dem Zuschlag für München 2018 endlich realisiert würden. Es ist daher nicht davon 82 

auszugehen, dass eine nicht sowieso als notwendig erachtete Infrastruktur durch die Olympischen 83 

Spiele realisiert wird. Allerdings ist darauf zu achten, dass diese Maßnahmen nicht zu Lasten 84 

anderer bayerischer Infrastrukturprojekte gehen. 85 

Die finanzielle Wertschöpfung von sportlichen Großereignissen darüber hinaus ist schwer 86 

vorhersagbar. Unbestritten bleiben positive volkswirtschaftliche Impulse für alle beteiligten 87 

Regionen und das Urlaubsland Bayern sowie eine nachhaltige positive Imagebildung.  88 

 89 

Neben der Kostenfrage müssen auch die Chancen betrachtet werden, die mit München 2018 90 

einhergehen: 91 

• Große Chance für den Paralympischen Sport weltweit und für ein größeres Bewusstsein für 92 

mehr Barrierefreiheit und eine bessere Integration von schwächeren Mitgliedern in unsere 93 

Gesellschaft (gerade in Zeiten des demografischen Wandels hat das eine enorme 94 

Bedeutung) (man gibt Menschen mit Behinderung Wertschätzung und Selbstbewusstsein 95 

und damit eine bessere Chance sich in die Gesellschaft zu integrieren)  96 

 97 

• Große Chance für den Sportstandort Deutschland. (Weltweite Präsentation des deutschen 98 

Sports, neue Schubkraft für den Sport in Deutschland, gezielte Talentsuche und –99 

förderung) 100 

 101 

• Große Chance für nachfolgende Generationen: Motivation beim Sport zu bleiben, man gibt 102 

der jungen Generation eine Chance und ein Ziel, man schafft Idole und Vorbilder; bessere 103 
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Nachwuchsförderung (die Bedeutung des Sport für Kinder und Jugendliche ist 104 

unbestritten) 105 

 106 

• Große Chance für die nachhaltige Entwicklung aller beteiligten Regionen (durch das 107 

innovative Umwelt- und Nachhaltigkeitskonzept mit 18 Umwelt-Leitprojekten)  108 

 109 

• Große Chance für die Millionen von Wintersportfans in Deutschland. Deutschland hatte als 110 

Kernland des Wintersports seit 1936 keine Olympischen Winterspiele mehr (54 Medaillen 111 

bei den Olympischen und Paralympischen Spielen in Vancouver 2010,  Platz 1 im ewigen 112 

Medaillenspiegel Olympischer Winterspiele,  Austragung von mehr als 80 Welt- und 113 

Europacup-Veranstaltungen in jedem Winter,  Fachkundiges, begeisterungsfähiges und 114 

leidenschaftliches Wintersport-Publikum, bis zu 10 Millionen TV-Zuschauer währenden den 115 

Übertragungen aus Vancouver) 116 

 117 

• Große Chance für den Wirtschaftsstandort (Wertschöpfung im Bereich Bau, Dienstleitung, 118 

Handel und Tourismus sowie entsprechende Impulse für den Arbeitsmarkt, 119 

Zukunftsweisende Positionierung des Standorts, Profilierung als weltoffene und herzliche 120 

Gastgeber) 121 

 122 

• Große Chance für die Bewerbung der Gemeinde Garmisch-Partenkirchen und München 123 

(laut einer Studie der LMU beläuft sich der Gegenwert an Werbemaßnahmen, die eine 124 

Stadt ohne Winterspiele 2018 für den gleichen Effekt ausgeben müsste, alleine für die 125 

Marktgemeinde auf 500-600 Millionen Euro 126 

 127 

• Große Chance für die Stadt München (1300 neue Wohnungen in Bestlage, gebaut im Plus-128 

Energie-Stil) 129 

 130 

Die Mitglieder der vier fränkischen Bezirksverbände erkennen die langfristigen Vorteile von 131 

Olympischen Winterspielen 2018 in München und unterstützen daher die Bewerbung von 132 

München und Garmisch-Patenkirchen mit Nachdruck. Mit dem Konzept der „freundlichen Spiele“ 133 

mit den Schwerpunkten der Nachhaltigkeit und Vielfältigkeit wird die Bewerbung auch den 134 

Anforderungen von Natur und Umweltschutz gerecht und bindet vorbildlich die bereits 135 

größtenteils existierende Infrastruktur in das Konzept mit ein.  136 

 137 

Autor: Oliver Schulte 138 


